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Bearbeiter: Dipl.-Ing. Michael Thoß, Auerbach/V.

Brutvogel-Siedlungsdichteuntersuchungen
im SCI 162 "Wesenitz uh. Buschmühle"
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Als gelbe Punkte dargestellt sind die Revierschwerpunkte der ermittelten 
"Papierreviere". Auf der Grenze der Untersuchungsfläche positionierte 
Revierpunkte stehen für "halbe" Reviere (Reviere, die teils inner-, teils 
außerhalb der UF liegen oder Reviere von Arten mit großem Rauman-
spruch, sofern der Reviermittelpunkt nicht sicher innerhalb der UF liegt).

Maßstab 1 : 2.000

Verwendete Artkürzel:

Kra

Mg
R
Rt
S
Sd
Sg

Wb
Wm
Z

Tut

A
B
Bm
Bs
Ei
Gb

He
K
Kb
Kl

Amsel
Buchfink
Blaumeise
Buntspecht
Eichelhäher
Gartenbaumläufer

Heckenbraunelle
Kohlmeise
Kernbeißer
Kleiber

Gsp Grauspecht

Kolkrabe

Mönchsgrasmücke
Rotkehlchen
Ringeltaube
Star
Singdrossel
Sommergoldhähnchen

Waldbaumläufer
Weidenmeise
Zaunkönig

Turteltaube

Untersuchungsfläche "Helmsdorf"
Bezug: SaND-ID 10114, 10015, 10016 (LRT 9110)

kartierte LRT-Flächen 
(mit entspr. SaND-ID)

Grenze der UF

Mb Mäusebussard

Tm Tannenmeise

Hinweis: Der Steinbruch im Südosten der UF ist auf der TK 10 vollkommen
lageverkehrt verzeichnet. Die tatsächliche Lage ist ca. 130 -140 m weiter 
in Richtung Ost-Nordost! 


